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Anhang Nr. 6  Sm-L029-6

Patientenrechte
Gemäß dem Gesetz 372/2011 Slg., über medizinische Dienstleistungen und die Bedingungen für deren Erbringung haben Sie das Recht:
· Auf Erbringung medizinischer Dienstleistungen auf dem entsprechenden fachlichen Niveau, d. h. nach den Regeln der Wissenschaft und anerkannten medizinischen Verfahren, unter Beachtung der Individualität des Patienten, im Hinblick auf konkrete Bedingungen und objektive Möglichkeiten.
· Auf Respekt, würdevollen Umgang, Rücksichtnahme sowie Beachtung seiner Privatsphäre bei der Erbringung medizinischer Dienstleistungen.
· Sich eine medizinische Einrichtung, die Ihren Bedürfnissen entspricht, auszuwählen, mit Ausnahme rechtlich festgelegter Fälle.
· Sich bei einer anderen medizinischen Einrichtung/einer anderen medizinischen Fachkraft eine Zweitmeinung einzuholen, mit Ausnahme rechtlich festgelegter Fälle.
· Mit der Hausordnung des Krankenhauses vertraut gemacht zu werden, die in den gemeinsamen Räumen des Krankenhauses sichtbar angebracht ist und Ihnen zur Verfügung steht.
· Auf durchgehende Anwesenheit des gesetzlichen Vertreters/der vom Vertreter benannten Person, des Pflegeelternteils oder einer anderen durch Gerichtsbeschluss festgelegten Person, sofern die Anwesenheit dieser Personen die Erbringung medizinischer Dienstleistungen nicht beeinträchtigt.
· Im Voraus über den Preis sowie die Zahlungsart der von der Krankenkasse nicht oder nur teilweise übernommenen medizinischen Leistungen informiert zu werden.
· Den vollständigen Namen des medizinischen Personals, der übrigen Fachkräfte sowie von Studenten/Praktikanten, die an Ihrer medizinischen Behandlung direkt beteiligt sind.
· Die Anwesenheit von Personen, die an der medizinischen Behandlung nicht direkt beteiligt sind, sowie von Studenten und Praktikanten, abzulehnen.
· Besucher zu empfangen, und dies unter Berücksichtigung Ihres Gesundheitszustandes sowie im Einklang mit der Hausordnung des Krankenhauses und in einer solchen Art, die die Rechte der übrigen Patienten nicht beeinträchtigt.
· Während des Krankenhausaufenthaltes seelsorgerische Betreuung und seelsorgerischen Beistand von Priestern und Vertretern religiöser Gemeinschaften zu empfangen, die
in der Tschechischen Republik registriert sind, sowie in einer solchen Weise, die die Rechte der übrigen Patienten nicht verletzt.
· Auf qualitativ hochwertige und sichere medizinische Leistungen in einer möglichst wenig einschränkenden Umgebung.
· Sollten Sie eine Sinnes-/körperliche Behinderung haben und sich eines Hundes mit spezieller Ausbildung (d. h. Führungs- oder Assistenzhund) bedienen, haben Sie in Hinblick auf Ihren aktuellen Gesundheitszustand das Recht auf Begleitung und Anwesenheit des Hundes während des Krankenhausaufenthaltes, sowie in einer solchen Weise, die die Rechte der übrigen Patienten nicht beeinträchtigt.
· Auf Verständigung auf für Sie verständliche Art und Weise sowie mit von Ihnen selbst gewählten Verständigungsmitteln einschl. des Dolmetschens durch einen Dritten.
· Jeder Eingriff im Bereich der Gesundheitsfürsorge ist lediglich nur dann durchzuführen, wenn Sie hierzu Ihre freie und informierte Einwilligung erteilen.
· Ihre Einwilligung können Sie jederzeit frei widerrufen. Dies gilt nicht, wenn es sich um angeordnete Isolierung, Quarantäne oder Zwangsbehandlung gemäß dem Gesetz über den Schutz der öffentlichen Gesundheit handelt.
· Sie haben das Recht, eine Person zur Übermittlung von Informationen betreffend Ihren Gesundheitszustand zu bestimmen, einschl. des Umfangs der übermittelten Daten, sowie die Übermittlung von Informationen an bestimmte Personen zu verbieten.
· Sie haben das Recht, sämtliche Informationen betreffend den Gesundheitszustand zu erhalten, Informationen betreffend Ihren Gesundheitszustand abzulehnen, die Patientenakte in Anwesenheit des medizinischen Personals einzusehen sowie das Recht auf Fertigung von Auszügen oder Kopien der Patientenakte.
· Über Ihren Gesundheitszustand/den Gesundheitszustand der behandelten Person sowie die geplante Behandlung werden Sie in der Regel von Ihrem behandelnden Arzt informiert. Dieser ist berechtigt, diese Informationen nach Ihrer Zustimmung auch an die von Ihnen bestimmte Personen zu übermitteln.
Dieser Anhang unterliegt nicht dem Anmerkungsverfahren.
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